
neut den Abbruch der Mauer, schlimmer noch: sie hatten sich deses Mal im Wald versteckt
und feuerten einige Schüsse ab, durch die jedoch niemand zu Schaden kam. Gleichentags
erfolgte der Haftbefehl. Franz ließ sich widerstandslos festnehmen; Florian, Johann und Ma-
fia hingegen verschanzten sich im Haus, stellten sich aber anderntags freiwillig. Die vier Ge-
schwister wurden wegen des Verbrechens des schweren Aufstandes angeklagt. Maria wurde
am 16. Mai 1882 wegen Erkrankung als Arbeitskraft ins Krankenhaus in Schaan überstellt.
Am 3. Juli 1882 erging das Urteil «zur Strafe des schweren Kerkers in der Dauer von zwei Jah-
ren und dem Ersatze der Kosten des Strafverfahrens und Vollzuges». Verschiedene Gnaden-
gesuche führten am 8. August 1882 zum Beschluss des fürstlichen Appellationsgerichtes in
Wien, die Strafen beträchtlich zu mildern: für Florian auf sieben Monate, für Franz und Johann
auf fünf Monate und für Maria auf sechs Wochen. Maria wurde gleichentags auf freien Fuß ge-
setzt; für Franz und Johann dauerte die Haft noch bis 3. Dezember 1882 und für Florian bis
anfangs Februar 1883.
Am Freitag, 4. Mai 1883 erschien in der Zeitung folgende Meldung:
Vaduz, 2. Mai. Die bekannten Geschwister Nigg vom Meyerhof bei Vaduz sind letzten Mon-
ag in aller Stille abgereist; wohin noch unbekannt - ob nach Amerika oder Afrika? — Man
meint nur in’s Hinterland. ?

1883, 30. April: Abreise der Brüder Franz, Johann und Florian
nach Mariastern in Bosnien zu P. Franz Pfanner und Eintritt
in den Orden der Trappisten
Abreise ihrer Schwester Maria nach Menzingen (ZG) als Postulantin
für die Südafrika-Mission
13. Mai: Einkleidung, bald darauf Abreise nach London
22. und 23. Mai: Briefe von P. Franz Pfanner an die Generaloberir
in Menzingen, die Kandidatin Marie Nigg aus Liechtenstein mit
den fünf Menzinger Schwestern reisen zu lassen.
5. Juni: Abreise von Menzingen nach London, we-sie von
P. Franz Pfanner erwartet werden.
8. Juni: Einschiffung in Southampton (GB) mit P. Franz Pfanner und Gleichgesinnten
9. Juni: Abfahrt nach Südafrika
12. Juli: Ankunft in Durban (Südafrika)
13. Juli: Ankunft in Mariannhill (Natal)
1885, 11. April: Abtwahl von P. Franz Pfanner

Archive
Mariannhill, Natal, sowie der Schwestern in Menzingen und im Bethany Convent in Pinetown.
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